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Clubhaus des Seeclub ZUrich
Leopold M. Boedecker, Architekt BSA
r. oben: Clubraum im I. Stock, Blick auf den See
darunter Bootsraum
Grundrisse und Schnitt 1:400
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rechts unten:
Landseite von Südwesten,
darüber Gesamtansicht vom See

mit altem und neuem Clubhaus

Im Gegensalz zum prätentiösen,
sinnlos monumentalen und feierlich

auf die Mitte zentrierten
Gebäude links entspricht der leichte,
unpathetische und doch straffe
Neubau zugleich dem Geist des

Sportes wie der zwanglosen
Ufersituation. (Red.)

oben rechts: Fotos H. Meiner, ZUrich
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Clubhaus des Seeclub ZUrich, am Mythenquai, erbaut 1934

Leopold M. Boedecker, Architekt BSA, ZUrich
oben Ansicht aus Südosten, unten aus Nordosten Foto H. Meiner, ZUrich

Der Bau gliedert sich in zwei Teile: das
zweistöckige Clubhaus mit den Umkleideräumen,
Duschen und Toiletten im Erdgeschoss und dem
Clubzimmer, Archiv und Abwarlwohnung im
I. Stock, und das einstöckige Boothaus mit
Werkstatt und Waschküche. Um die
kostspieligen Pfahlfundationen auf ein Minimum zu
beschränken, wurde für den Aufbau eine Spezial-
konstruktion gewählt: Clubhaus, zweistöckig,
Grundfläche 220 m!, 6,40 m hoch. Pfahlgründung
mit armierten Betonüberzügen und -platte. Aufbau

Stahlskelett mit Gunit-Aussenwand. Decke
über Erdgeschoss und Dachkonstruktion aus
Holz. Isolierwände in den heizbaren Räumen im
Erdgeschoss aus Zelltonplatten, im I. Stock aus
Heraklithplatten. Fenster im Erdgeschoss
Betonrahmen, im I. Stock Abwartwohnung Holz,
Clubzimmer Stahl. Boothaus, einstöckig, Grundfläche

510 m-, 3,60 m hoch. Pfahlgründung mit
armierten BetonüberzUgen, Boden Stein- und
Kiesbett mit Makadam-Belag. Aufbau
Stahlskelett mit Gunit-Aussenwand ohne Hlnter-
mauerung. Decke aus Bimsplatten auf
Eisengebälk, darüber Bimskies-Gefällsbeton und
Kiesklebedach, teilweise begehbar, mit Zement-
platten, im Übrigen mit Kiesauflage. Die beiden
Bauteile sind durch eine konsequent
durchgeführte Dilatationsfuge getrennt. Kubikmeterpreis

Fr. 49.— (inkl. eingebaute Kleiderschränke
in den Umkleideräumen und Abwartwohnung,
eingebaute Küchen- und Archiveinrichtung,
Bootlager und Rudergestelle sowie Architektenhonorar).

Die aussergewöhnllche Fundation ist
im Kubikmelerpreis inbegriffen und beträgt pro
m3 Fr. 10.20.
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